




Liebe Handballfreude,

Derbywoche! Das heißt Emotionen, Kampf und Leidenschaften und ist
für jeden Sportler etwas Besonderes. So auch für uns. Ein echtes High-
light, auf das die ganze Mannschaft sich lange freut. Wir treffen auf eine
formstarke HSG Hunsrück, bei der im Verlauf der Saison eine echte
Steigerung zu erkennen ist.  Sie  verfügen über  starke  Torhüterinnen,
eine körperlich starke Abwehr und haben mit Melissa Gräber und Caro
Hahn zwei der besten Spielerinnen der Liga. 

Dennoch gehen wir mit  viel  Selbstvertrauen in die Partei und wollen
auch in diesem Spiel zeigen, warum bisher noch keine Gastmannschaft
die BBS-Halle als Sieger verlassen konnte.

Im Vergleich zum Hinspiel, wollen wir unsere Chancen im Tempospiel
besser herausspielen und konsequenter im Abschluss sein.

Damit das gelingt, sind wir auf euch angewiesen: Wir würden uns wie-
der über eine lautstarke und emotionale Unterstützung von der Tribüne
freuen! Denn ihr habt einen maßgeblichen Anteil  an der Heimstärke,
die uns in dieser Saison ausmacht. Vielen Dank dafür!

Euer Tobi 

Derbytime auch für die Geschwister Annika Greis & Meike Frank (links)
und Nele & Jule Kappes (rechts). Fotos: Sebastian Schwarz nach dem
Hinspiel,  das unsere Mannschaft Ende Oktober in der Hirtenfeldhalle
mit 25:19 für sich entschied.



Über unsere Derby-Gäste:

Nach der Vizemeisterschaft in der abge-
laufenen Spielzeit  liegen die  Hunsrücke-
rinnen aktuell mit 25:15 Punkten im vor-
deren Mittelfeld. Zuletzt lieferte man dem
Tabellenführer FSG Ketsch/Friesenheim 2
auswärts einen heißen Tanz bei der knap-
pen 25:27 Niederlage und siegte zuhause
gegen  Bassenheim  ebenso  knapp  mit
26:24. Melissa Gräber steht mit 82 Feld-
und  60  7-m-Toren  auf  Platz  3  der  Tor-
schützenliste in der Oberliga RPS. Es fol-
gen Hanna Litzenburger mit insgesamt 83
und Carolin Hahn mit 82 Treffern auf den
Plätzen  18  und  19.  Trainiert  wird  die
Mannschaft von Maouia Ben Maouia, der
das Amt zu Saisonbeginn von Nils Ibach
übernahm. Er war der absolute Wunsch-
kandidat,  trainierte  davor die  ersten Da-
men-  und  Herrenmannschaften,  sowie
eine Jugendmannschaft  der  HSG Nahe-
Glan. Unterstützt wird er weiterhin tatkräf-
tig  von  den Co-Trainern Thorsten Neuls
und Karin Jost, sowie Betreuerin Sabine
Born.

Dem  Abgang  von  Lia  Römer  zu  den
Sportfreunden aus Budenheim stehen die
Neuzugänge Jule Kappes (Wittlich II), so-
wie die luxemburgische Nationaltorhüterin
Laure  Flener  von  HB  Kaerjeng  gegen-
über.  Studienbedingt  steht  Marie-Claire
Ertz nicht mehr zur Verfügung und Judith
Schmiedebach befindet sich noch in der
Rekonvaleszenz nach ihrem Kreuzband-
riss. Quelle: HSG Hunsrück



Mannschaftsaufstellungen Oberliga RPS Frauen

HSG Wittlich HSG Hunsrück
To

r

1 Alexandra Irmgartz 18 Laure Flener
12 Julia Marx 64 Vanessa Gerken
16 Barbora Zigraiova 83 Gigja Kristinsdottir

3 Zoe Eiden 2 Lara Schug
4 Anne Krag 6 Annika Greis
5 Carolin Ambros 7 Sarah Wies
7 Michelle Meier 8 Hanna Tatsch
8 Selina Teusch 11 Hanna Litzenburger

10 Annika Bach 17 Jule Kappes
11 Nicole Packmohr 20 Lisa Rolinger
14 Nele Kappes 22 Melissa Gräber
15 Nina Czanik 24 Lina Wagner
17 Helen Schieke 25 Julz Nicolae
19 Sabina Jöhnk 41 Judith Schmiedebach
20 Hannah Lieser 50 Hanna Bach
22 Meike Frank 75 Carolin Hahn
27 Natasha Louise Lerche 97 Ann-Kathrin Molz

B
an

k

Trainer Tobias Quary Trainer Maouia Ben Maouia
Co-Trainer Thomas Feilen Co-Trainerin Karin Jost
Trainer Tor Jürgen Unger Trainer Tor Thorsten Neuls
Physio Stefan Schmitt Physio

Physio Florian Kuckartz Betreuerin Sabine Born
Teamarzt Karl Grober 
Betreuerin Birgit Unger

SR

Dirk Meyer Hochdorf
Jens Landgraf Göllheim

Z Raimond Lequen
 (Zeitnehmer)

Stefan Rogowski (Sekretär)

D Carsten Esdar
 (Delegierter)

Kleinich

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen
Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Jubelfoto-Serie,  Bild  Nr.  14 (Manfred  Meier)  nach  dem hart  erkämpften
28:24 Auswärtssieg  in  Mundenheim am letzten  Samstag.  Die  Serie  soll
auch im Lokalderby gegen die HSG Hunsrück fortgesetzt werden. Mädels,
weiter so mit der lautstarken Unterstützung der BBS-Halle!



Foto-Nachlese vom 29:15 (16:9) im letzten Heimspiel gegen Haßloch:

Mit viel Biss zur
Revanche für die
18:22 Niederlage
im Hinspiel.

HSG: Irmgartz (1) –
Ambros (4), 
Meier (5/1), 
S. Teusch (3), 
Bach (2/2), 
Packmohr (5), 
N. Kappes (6),
Schieke (1), 
Lieser, 
Frank (1), 
Lerche (1).

Die Verleihung der
Konstantin-Preise
erfolgte bei der TV-
Sportlerwahl-Gala
am Donnerstag, 
22. Februar, im
Kurfürstlichen 
Palais in Trier. 

Dabei kam unsere
weibliche B-Jugend
mit 18,9 % auf den
3. Platz bei den
Nachwuchsmann-
schaften, hinter
Gladiators Trier
(U16, Basketball)
mit 24,7 % und
DLRG Stadtkyll
(weibliches Team
AK 15/16, Rettungsschwimmen) mit 29,4 %. Foto: Sebastian Schwarz.





Alle Spiele der Oberliga RPS Frauen auf einen Blick
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Verbandsliga-West Männer: HSG Wittlich – DJK/MJC Trier (Samstag,
17:45 Uhr)

Nach unserem spielfreien Wochenende geht jetzt jetzt in die Schlussphase der Sai-
son, bei der noch alles möglich ist. Das Spiel gegen die DJK/MJC Trier in heimi-
scher Halle stellt dabei die erste von drei Hürden dar, die es zu überspringen gilt.
Wir haben im Saisonverlauf bereits zweimal gegen die Großstädter gespielt. Im Po-
kal vor Saisonbeginn mussten wir uns zu Hause knapp geschlagen geben, im Sai-
sonhinspiel konnten wir die Punkte aus Trier entführen.

Im Gästekader läuft mittlerweile Philipp Müller wieder auf der rechten Position im
Rückraum auf, wodurch sie nun deutlich mehr Torgefahr auf dieser Angriffsseite
ausstrahlen. Er kommt regelmäßig mit seinem Eins-gegen-Eins zu guten Abschlüs-
sen oder provoziert Zeitstrafen bei seinen Gegenspielern durch seinen niedrigen
Schwerpunkt. Dies gilt es mit einer kompakten Deckung und guten Aushilfsaktionen
zu vermeiden. Ein weiterer Torgarant ist Henrik Haneke auf Rückraum-Links, den
wir nicht innerhalb des 9m zu freien Würfen einladen dürfen.

Eine Schwächung hat die DJK im vergangen Spiel gegen die HSG Hunsrück erlit-
ten, da Mittelmann Kevin Schwinderwski mit „Blau“ vom Platz ging und somit min-
destens für unser Spiel in der BBS gesperrt ist. Auf unserer Seite fehlt ebenfalls ein
wichtiger Leistungsträger. Tim Gierenz kann aufgrund einer Knöchelverletzung, die
der sich im Mannschaftstraining zugezogen hat, leider nicht auflaufen.

Berücksichtigt man unseren Heimvorteil und den
Umstand, dass es für uns um deutlich mehr geht
als  für  die  Trierer,  die  seit  dem Hunsrückspiel
vorerst nicht mehr am Rennen um die Meister-
schaft teilnehmen, stehen die Vorzeichen trotz-
dem  nicht  schlecht.  Aber  auch  dieses  Spiel
muss erstmal gespielt werden. Mit der tatkräfti-
gen Unterstützung vieler Fans würde uns dies
sicher deutlich einfacher fallen. Daher sind wir
froh über jeden, der seinen Weg am Samstag
zum Anfeuern in unsere Halle findet!

Nico Weber

Topmeldung: Kai Lißmann aus der Ober-
liga zurück zu den Wurzeln

Rückraumspieler Kai Lißmann vom Oberligisten HV Vallendar verstärkt kommende
Saison die HSG Wittlich. „Der Kontakt zur HSG ist nie abgerissen, schließlich lebe
ich hier. Zudem habe ich gelegentlich sogar bei der HSG-Männermannschaft mit-
trainiert. Nun freue mich darauf, kommende Saison zur HSG zurückzukehren“, sagt
Lißmann und ergänzt in Richtung Wittlicher Aufstiegsambitionen: „Das wäre eine
tolle Sache, mit der HSG gleich in der Rheinlandliga aufzulaufen. Aber das Wich-
tigste für mich ist das Gesamtprojekt der HSG, und das stimmt auf jeden Fall.“





Rheinlandliga Frauen: HSG
Wittlich - TV Welling (Sonn-
tag, 16 Uhr)

„Das Hinspiel war mitten in un-
serer Verletzungs- und Krank-
heitsmisere, so dass uns ein-
fach reichlich Personal und Al-
ternativen gefehlt haben. Trotz-
dem waren wir 45 Minuten im-
mer in Schlagdistanz, erst da-
nach ist uns sichtlich die Luft
ausgegangen. Sollten wir nicht
wie letzte Woche wieder einige
kranke Ausfälle haben, sind wir an einem guten Tag ganz sicher in der 
Lage zu punkten, an einem schlechten kann es aber auch böse enden. Da-
her heißt es für uns, die Konzentration über das ganze Spiel hochzuhalten“,
fordert HSG-Coach David Juncker. Quelle: mosel-handball.de

Oberliga RPS mA-Jugend : JSG Bernkastel/Wittlich - SG SV 64 VTZ 
Zweibrücken (Sonntag, 18 Uhr)

Das Hinspiel verlor die Mannschaft von Olaf Gierenz mit 32:36. Mittlerweile
hat sich sein Team auf Platz 4 der Tabelle „eingenistet“, die Gäste aber sind
in der Zwischenzeit auf Platz 6 „abgerutscht“ und sind jetzt seit vier Spielta-
gen ohne Punktgewinn. Die JSG könnte also die Gunst der Stunde nutzen,
muss allerdings auf Trainersohn Tim Gierenz wegen einer Trainingsverlet-
zung verzichten. „Ich rechne mit ei-
nem engen und sicherlich auch gu-
ten  Spiel.  Wenn wir  an  die  Leis-
tung  in  Mülheim  anknüpfen  kön-
nen,  sind  wir  nicht  chancenlos“,
meint der Wittlicher Coach.

Quelle: mosel-handball.de



Oberliga RPS weibliche B-Jugend: HSG Wittlich - SF Budenheim 
(Samstag, 15:45 Uhr)

Spitzenspiel  für
die HSG Wittlich
gegen  den  Ta-
bellenzweiten.
Das  Team  von
Trainerin  Andi
Czanik  musste
sich Mitte Januar
in  Budenheim
knapp  mit  27:29
geschlagen  ge-
ben, war in dem
Spiel auf Augen-
höhe  und  hofft
jetzt  in  heimi-
scher  Halle  und
der  Unterstüt-
zung  von  den
Fans, diese Niederlage wettmachen zu können. Im Hinspiel  tat  sich die
HSG vor allem schwer mit der 3:2:1-Deckung der Budenheimerinnen und
es fehlte die Effektivität im Abschluss. „Wir sind komplett und wollen versu-
chen, es diesmal besser zu machen“, hofft Anja Rinnenburger.
Quelle: mosel-handball.de

Oberliga RPS weibl. C-Jugend: HSG Marpingen-Alsweiler - HSG Witt-
lich (Sonntag, 14 Uhr, Sporthalle Alsweiler)

Vom Tabellenstand her ist  es eine scheinbar klare Angelegenheit  für die
Mannschaft von Trainer Olaf Gierenz, die am Sonntagmittag im Saarland
auf den Drittletzten der Tabelle trifft. Mit 37:21 war das Hinspiel eine klare
Angelegenheit  für  sein  Team,  doch  zuhause  sind  die  Gastgeberinnen
durchaus für eine Überraschung gut. So gewann sie ihre Heimspiele gegen
die starken Teams aus Nieder-Olm und Schweich. Das alleine sollte War-
nung genug sein. Wittlich reist in Bestbesetzung an. „Der deutliche Hin-
spielsieg ist kein Maßstab für unser Rückspiel, da Marpingen in der zweiten
Hälfte des Spiels personell arg dezimiert war. Wir spielen mit Harz und ha-
ben als Tabellenzweiter eine gute Ausgangsposition, die wir auch verteidi-
gen wollen. In den letzten Jahren haben wir in Marpingen immer gut ausge-
sehen, aber ich rechne damit, dass die Begegnung lange offen verlaufen
wird. Unser Plus: Im Angriff haben wir eine gute Variabilität und deshalb ge-
hören wir auch in die Spitzengruppe der Liga. Mit einem Sieg können wir
Platz 2 absichern“, hofft Trainer Olaf Gierenz. Quelle: mosel-handball.de



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 2. März
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis
11:45  BL mD-Jugend I  TuS 05 Daun :
13:45  BL wC-Jugend II  HSC Schweich II :
15:45 OL wB-Jugend I  SF Budenheim :
17:45 VL-West Männer I DJK/MJC Trier  :
20:00 OL Frauen I  HSG Hunsrück :

Sonntag, 3. März
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

10:30 BL mB-Jugend II SV Gerolstein :
12:15 BL mC-Jugend JSG Mosel/Ruwer II :
14:00 LL Frauen III SV Gerolstein :
16:00 RL Frauen II TV Welling  :
18:00 OL mA-Jugend SG SV 64/VT Zweibrücken :

BL = Bezirksliga,

LL = Landesliga,

VL = Verbandsliga,

RL = Rheinlandliga,

OL = Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar,

mA = JSG Bernkastel-Wittlich






